
W ir Schäffler des Pfeifen-
clubs Peißenberg – Sulz 

lösen unser Versprechen aus 
dem Jahr 2021 ein und holen un-
seren Tanz nach: ab dem Dreikö-
nigstag, 6. Januar, bis Faschings-
sonntag, 19. Februar. 
Nie hätten wir gedacht, dass unser 

Traditionstanz noch einmal so aktu-

ell mit der Geschichte des Endes der 

Pestzeit vor über 500 Jahren in Be-

rührung kommt.

	 Der Schäfflertanz wurde schon 

1517 in München aufgeführt und hat 

seinen Ursprung in der Pestepidemie. 

In Peißenberg war die Aufführung zu-

nächst eher als Unterhaltung gedacht, 

obwohl auch hier im Jahre 1628 die 

Pest wütete, über 60 Menschen star-

ben. Faschingssonntag 1902 fand die 

erste Aufführung statt. Der Krieg 

brachte eine Zwangspause, die wir 

1958 beendeten. Seitdem tanzen wir 

alle sieben Jahre durch Peißenberg 

und die angrenzenden Gemeinden.

	 Wir bedanken uns bei unserem 

Schirmherrn, Bürgermeister Frank 

Zellner, sowie bei allen Sponsoren, 

Helfern und Mitgliedern – und freu-

en uns auf viele Zuschauer und euren 

Applaus bei unseren Tänzen. 

Gut Spund!

Infos und Tanzprogramm:  

www.schaeffler-peissenberg.de

120 JAHRE  SCHÄFFLERTANZ - GUT SPUND! 
PFEIFENCLUB PEISSENBERG-SULZ WIEDER UNTERWEGS - 6. JANUAR BIS 19. FEBRUAR

Was bedeuten Abstim-
mungen für die Markt-

gemeinde? Beispiel aktuelle 
Krankenhaus-Debatte.
Bürger entscheiden bei manchen 

Fragen direkt mit. Sie füllen dann 

einen Stimmzettel aus, bringen ihn 

zum Rathaus, stecken ihn in den 

Briefkasten oder gehen ins Wahllo-

kal. Was passiert hinter den Kulis-

sen, damit alles funktioniert?

	 Zum Beispiel der Bürgerentscheid. 

Er ist der nächste Schritt nach einem 

erfolgreichen Bürgerbegehren. Wie 

jetzt das des Aktionsbündnisses un- 

ter dem Titel ‚Pro Krankenhaus Schon-

gau‘.                                                                                                                                                               

	 Für die Verwaltung bedeutet das 

Verfahren einen speziellen Auf-

wand: Bereitstellung von Abstim-

mungsscheinen, Merkblättern, Be-

nachrichtigungen, Couverts. Dann 

Alle freuen sich auf den Schäfflertanz.

BÜRGER-
ENT-
SCHEID 
WAS DABEI ZU TUN IST

Zur Abstimmung bereiten sie Couverts 
und Stimmzettel vor: Celina Schneider, 
Michael Schnitzer und Andi Fischer.

Einkuvertierung für etwa 10.100 Ab-

stimmungsberechtigte. 2.600 Brie-

fe werden per Post versandt, 7.500 

von Austrägern verteilt. Am Abstim-

mungstag arbeiten jeweils acht Hel-

fer in sieben Brief- und einem Urnen- 

abstimmbezirk von 8 bis 18 Uhr, 

dann zählen sie die Stimmzettel aus. 

Sie bekommen ein ‚Erfrischungsgeld‘ 

von 30 Euro. Der Abstimmungsvor-

stand und der 1. Schriftführer leiten 

die Ergebnisse an die Gemeinde wei-

ter, die sie sammelt und per Schnell-

meldung ans Landratsamt sendet, 

das sie schließlich veröffentlicht. 

	 Die Stimmzettel bleiben bei der 

Gemeinde.

Vor 22 Jahren wurde der 
Frohsinn 2000 e.V. Pei-

ßenberg von einigen Faschings-
freunden aus der Taufe geho-
ben.
Ein echter Glücksfall! Seitdem ha-

ben wir sechs Garden mit über 120 

Tänzerinnen und Tänzern, die auch in 

den Nachbargemeinden auftreten.

	 Unser Verein ist das ganze Jahr 

über aktiv, aber zur fünften Jahres-

zeit, die wir immer ganz besonders 

herbeisehnen, entfachen wir ein 

wahres Feuerwerk des Frohsinns. 

Diese Session steht neben den ein-

geführten Veranstaltungen, wie dem 

Schwarz-Weiß-Ball, dem Kinderfa-

sching und dem großen Gardetref-

fen, auch wieder der große Umzug 

am Faschingssonntag an. Und es 

werden zwei Prinzenpaare inthroni-

siert. Erstmalig findet der Weiberfa-

FROHSINN 2000
ZWEI PRINZENPAARE 
AUF DEM THRON
IM FASCHING AUSGELASSEN FEIERN

sching im beheizten Festzelt auf dem 

Festplatz statt. Im Fasching genie-

ßen wir das Leben und stellen alles 

einmal auf den Kopf. 

	 Dies ist allerdings nur möglich, 

weil wir die großartigsten aller Ver-

einsmitglieder haben! Über 320  sind 

aktiv und übernehmen die zahlrei-

chen Aufgaben mit großer Freude.

	 Getreu dem Sprichwort „Mit ei-

nem Pfennig Frohsinn vertreibt man 

ein Pfund Sorgen!“ wünschen  wir 

uns allen eine unvergessliche Fa-

schingssession 2022/2023.

Infos und Termine:

www.frohsinn2000.de
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Januar / Februar 

sind bunt: Nach 

langer Pause 

wird wieder  

gefeiert und 

getanzt. Froh-

sinn 2000 und 

Schäffler ma-

chen‘s möglich.
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DIE KOSTENLOSE

INFORMATIONSZEITUNG

AUS DEM RATHAUS

PEISSENBERG
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Wirtschaft: 

Professionelle 

Therapie für 

Autos und Füße. 

Viel tut sich im 

Rathaus. 

Wir begrüßen 

die neuen Kol-

legen.

SEITE 3  
Alte Handys kom- 

men in die Box! 

Am 8. Januar 

kommt der 

irische Start ins 

Jahr. Und viel- 

leicht kommt 

der Winter, dann 

räumen wir.

SEITE 4  

An der Hoch-

reuther Straße 

entsteht das neue  

Wohnviertel 

ganz ökologisch 

durchdacht – 

sogar mit Biotop 

und eigenem 

Ökostromtarif.
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KS -AUTOGLAS ZENTRUM  
ROBERT BALZER   

GUTE FAHRT BRAUCHT GUTE SICHT

PODOLOGIE 
STEFANIE SCHWARZ

MEDIZINISCHE THERAPIE FÜR UNSERE FÜSSE

Das zertifizierte KS AUTO-
GLAS Zentrum ist jetzt 

auch in der Marktgemeinde.                                                                                 
Es ist der Spezialist in Sachen Auto-

glas-Reparatur und -Austausch. Egal, 

ob es um Behebung eines Schadens 

durch Steinschlag geht oder um eine 

komplett neue Scheibe – in Koope-

rationen mit vielen verschiedenen 

Versicherungen kümmert sich  das 

Team von Robert Balzer um Ihre Re-

paratur und wickelt sie schnell und 

bequem ab. Robert Balzer freut sich 

über die tolle Zusammenarbeit mit 

seinen Branchenkollegen am Ort und 

das Miteinander in der unmittelbaren 

Nachbarschaft. Das ist ihm ein großes 

Anliegen. Er betont: „In Peißenberg 

fühlen wir uns sehr wohl.“

KS AUTOGLAS ZENTRUM –

Robert Balzer, Schongauer Str. 52

S tefanie Schwarz betreibt 
eine moderne podologische 

Praxis, in der sich ihre Patienten 
wohlfühlen.                                                                                
Sie bietet präventive, therapeutische 

und rehabilitative Behandlung am ge-

sunden, von Schädigungen bedrohten 

oder bereits geschädigten Fuß. Und sie 

kümmert sich um Patienten mit Grun-

derkrankungen wie Diabetes oder Blu-

ter. Ob mit Rezept, ‚Selbstzahler‘ oder 

Privatpatienten – alle  sind willkom-

men und können ihre professionellen 

Leistungen in Anspruch nehmen.

PODOLOGIE – STEFANIE SCHWARZ

Wilhelm-Röntgen-Str. 9

Öffnungszeiten: 

Montag – Donnerstag: 

9 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr

Freitag:	 9 – 12 Uhr

Telefon: 01 71 - 31 20 724

www.peissenberg.ksautoglas.com

Öffnungszeiten:

Montag – Donnerstag 9 – 16 Uhr

und nach Vereinbarung

Telefon: 0 88 03 / 488 56 33

www.podologie-peissenberg.de

AUS  DER  WIRTSCHAFTSWELT 

ABSCHIED 
JOHANNES PFLEGER

VIELE STATIONEN UND AUFGABEN IM RATHAUS

NEU BEI UNS

In der ersten Woche seiner 
Ausbildung startete Johan-

nes Pfleger im Zeichenbüro, was 
ihm jedoch zu trocken war.  
Nach seiner dreijährigen Ausbildung 

ging es für ein Jahr in die Marktkasse, 

anschließend   ein Jahr ins Sozialamt, 

dann arbeitete er 20 Jahre im Steu-

eramt. Weitere sieben Jahre war er 

als stellvertretender Kämmerer tätig, 

bevor er 2009 die Geschäftsleitung 

übernahm. In dieser Zeit widmete 

er sich hauptsächlich dem Kommu-

nalrecht, seiner Lieblingsaufgabe. In 

über 46 Jahren beim Markt Peißen-

berg erlebte Pfleger vier Bürgermeis-

SEVERIN WANDINGER  
Azubi in der Kommunalverwaltung

Am 1. September begann meine drei-

jährige Ausbildung. Nun befasse ich 

mich mit Verwaltungsvorschriften, 

wirke bei ihrer Umsetzung mit, stehe 

für Auskünfte zur Verfügung. Hinzu 

kommen kaufmännische und hoheit-

liche Aufgaben. Ich durchlaufe alle 

Abteilungen des Rathauses.

MATTHIAS TENGLER  
Der Klimaschutzmanager

Seit 1. November bin ich als Klima-

schutzmanager angestellt. Ich freue 

mich auf Projekte, die zu einer zu-

kunftssicheren Entwicklung des Orts 

tern: 14 Jahre Matthias Führler, 18 

Jahre Hermann Schnitzer, 12 Jahre 

Manuela Vanni – und nun seit März 

2020 Frank Zellner. 

	 Der Markt Peißenberg bedankt 

sich bei Johannes Pfleger für seine 

treuen Dienste.

beitragen, wie die geförderte Er-

stellung eines Klimaschutzkonzepts, 

das als strategische Entscheidungs-

grundlage für Klimaschutzaktivitä-

ten dient.

ANDREA KRÜGER   
Neue Kollegin

Nach neun Jahren in der Stadt-

verwaltung Geretsried arbeite ich 

dort, wo ich auch wohne. Von den 

Kolleg/innen quer durch all meine 

Arbeitsbereiche wurde ich super 

aufgenommen. Alles passt: Tolles 

Betriebsklima, neue, interessante 

Herausforderungen und ein kurzer 

Arbeitsweg. Ein Glücksfall!

AUS  DEM  RATHAUS 
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Podologin Stefanie Schwarz mit 
Bürgermeister Frank Zellner am Eingang 
ihrer Praxis.

Bürgermeister Frank Zeller mit dem Team 
von Autoglas Balzer.

Liebe Peißenbergerinnen,  
liebe Peißenberger,

das Ende des Jahres 2022 steht schon kurz bevor, und wir schauen wieder 
auf ein Jahr zurück, das man nicht als ‚normal‘ bezeichnen kann. Neben der 
abklingenden Pandemie werden wir seit dem 24. Februar mit einem Krieg in 
Europa und dessen vielschichtigen Folgen konfrontiert. Die Verwerfung auf 
dem Energiemarkt, die Inflation und der teilweise Mangel an Rohstoffen und 
auch an Fachkräften hat Auswirkungen auf alle Bereiche unseres Alltags. 
Ich freue mich sehr darüber, dass wir uns in Peißenberg gemeinsam diesen 
Anforderungen stellen und nach Lösungen suchen. An dieser Stelle möchte 
ich auch das große ehrenamtliche Engagement bei der Betreuung der Flücht- 
linge aus der Ukraine herausgreifen und mich für diese Unterstützung herzlich  

bedanken. Lassen Sie uns trotzdem zuversichtlich in die Zukunft schauen und  
uns auch an den positiven Aspekten erfreuen: Wir können Weihnachten im 
Kreis unserer Familien verbringen und Anfang 2023 erwarten wir mit den 
Schäfflertänzen und dem Faschingsumzug besondere Veranstaltungen als 
Highlights. Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine schöne Vorweih-
nachtszeit, frohe Weihnachten und einen guten Start ins Jahr 2023!
Herzliche Grüße 
   
        
Ihr Frank Zellner, Erster Bürgermeister                                                                                                                       

GRUSSWORT

Severin Wandinger		       Matthias Tengler		          Andrea Krüger



 WINTER
KOMMT 
WAS IST ZU TUN ? 

Die Marktgemeinde bittet um 

Ihre Mithilfe. Gehwege von 

privaten Grundstücken: Räum- und 

Streupflicht werktags 7 bis 20 Uhr, 

Sonn- und Feiertage 8 bis 20 Uhr. Ist 

kein Gehweg vorhanden, machen Sie 

einen Meter der Fahrbahn frei. Ge-

eignet: Sand, Splitt. Ungeeignet: Tau-

salz, ätzende Mittel. 

	 Halten Sie Abflussrinnen, Hydran-

ten, Kanalschächte und Überwege 

sowie enge Straßen von parkenden 

Autos frei. Gewächse, die in öffent-

liche Flächen hineinragen, bitte zu-

rückschneiden. 
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	 CHRISTBAUMSPENDER
Die Marktgemeinde dankt den Spendern, 
die uns mit ihren Bäumen weihnachtliche
Stimmung im Ort bescheren. 

	 GUTE ZEIT!
Wir wünschen Ihnen allen ein gesegnetes 
Fest und einen erfolgreichen Start ins 
Neue Jahr 2023!

	 BLACK-OUT?
Auf der Website der Marktgemeinde finden 
Sie Hinweise für den Fall einer Katastro-
phe: www.peissenberg.de/
verwaltung-politik/gemeinderat/
nachrichten/
Ein Flyer liegt im Foyer 
des Rathauses aus.

	 CLAUDIA FRIEDMANN ERZÄHLT
mittwochs 15.30 -16.30 Uhr: 
21. Dezember: ‚Bis hinauf zu Sonne, 
Mond und Sternen‘ – ‚Die sieben Raben‘
18. Januar: Tischtheater – ‚Das Häschen 
und die Rübe‘, 15. Februar: ‚Adlerauge 
und Fliegende Feder‘ (Indianer-Märchen) 
Wer möchte, kann gerne ‚verkleidet‘ kom-
men! ab 4 Jahren - Eintritt frei!

	 DIGITALE MEDIEN-AUSLEIHE 
	 (BiblioPlus digital) 
Einführung in die Nutzung von eBooks 
und eAudios. Sprechstunde Auf Anfrage.

	 MEDIENWÜNSCHE 
	 WERDEN WAHR!    
Seit dem 1. Advent kann der Bücherei- 
Wunschbaum wieder mit Medienwün-
schen geschmückt werden. Mitmachen ist 
einfach: 1. an der Ausleihtheke Wunsch-
kugel-Vordrucke abholen, 2.	 Medien-
wunsch (Titel von Buch, Zeitschrift, CD) 
sowie eigenen Namen notieren, 3. am 
Wunschbaum anbringen, 4. … und 
überraschen lassen! Viel Spaß!
     
	 ÖFFNUNGSZEITEN UND 
	 ANMELDUNGEN:   
Telefon: 0 88 03 / 57 30 oder 
buecherei@peissenberg.de. Danke!
Geschlossen: Freitag, 06. Januar 
Das Team der Bücherei 
wünscht Ihnen Frohe 
Weihnachten! 

KURZ & 
KOMPAKT 

BÜCHEREI 
INFOS 

IRISCH INS
NEUE JAHR
FRÜHSCHOPPEN AM 8. JANUAR 

Er ist Kult! Der irische Früh-

schoppen in der Tiefstollen-

halle ist für viele Familien und Freun-

de irischer Musik lieb gewordene 

Tradition zum heiteren Start ins neue 

Jahr. Die Folk-Band Rowan Tree Hill 

des Weilheimer Gymnasiums unter 

der Leitung von Robert Helgert ist 

wieder dabei. Und auch die Speisen 

und Getränke (Guinness) haben eine 

irische Note. 

	 8. Januar, ab 10 Uhr, 9 Euro

www.tiefstollenhalle.de

ST. BREVIN 
BESUCH
UND FOTOAUSSTELLUNG

Zum 35-jährigen Jubiläum der 

Städtepartnerschaft organisiert 

 das Partnerschaftskomitee vom 20. 

– 26. August 2023 einen Besuch in 

Saint-Brevin. Fahrt mit Bus oder Zug, 

Unterbringung privat bei Familien. 

Anmeldung: 

staedtepartnerschaft@peissenberg.de 

Telefon: 0 88 03 / 690-118

Info-Abend: 19. Januar, 18.30 Uhr, 

Flöz, Bergwerkstraße 1. 

FOTOAUSSTELLUNG:
Thema ‚Die Vielfalt unserer Heimat‘. 

Alle können mitmachen. Eine Jury 

wählt 40 Fotos und 15 digitalisierte 

Zeichnungen aus und zeigt diese ge-

meinsam mit Werken aus St. Brevin in 

einer Ausstellung an beiden Orten ab 

Spätsommer 2023. Einsendungen bis 

14. Mai: fotoausstellung@t-online.de 

Infos: www.peissenberg.de

TOTEN-
GRÄBER
GESELLIGES TREFFEN

A m Kirchweihmontag fand bei 

uns das 37. Oberbayerische 

Totengräbertreffen statt. Dies rich-

tet jedes Jahr eine andere Gemeinde 

aus. Etwa 80 Totengräber und Mitar-

beiter von Bestattungswesen kamen. 

Austausch von Erfahrungen stand 

beim Weißwurstessen im Gasthof 

zur Post im Zentrum. Sie feierten in 

der Kirche St. Johann einen Gottes-

dienst und aßen im Gasthaus zur Son-

ne zu Mittag. Bei Kaffee und Kuchen 

klang ihr Treffen gemütlich aus. Die 

Knappschaftskapelle, Fahnenabord-

nungen des Leonhardivereins und 

des Trachtenvereins begleiteten die 

Veranstaltung.
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Handy-Box im Rathaus.

VHS 
DIE NEUEN  
ABSCHIED VON MERZ                                                     

Seit dem 1. Oktober hat die Volks- 

hochschule Peißenberg eine neue  

Leitung und Geschäftsführung. Mar-

co Sailer komplettiert das Team mit 

Sigrid Halbritter und Ariane Schnitz-

ler. Der gelernte Kaufmann und Sozi-

alpädagoge übernimmt die Nachfolge  

von Mechthild Merz, die die Vhs nach  

20 Jahren verlässt. Themen für die Zu- 

kunft sind unter anderem der Aus-

bau der Zusammenarbeit im Verbund 

der Volkshochschulen im Pfaffen- 

winkel, die zunehmende Digitali-

sierung und auch der Verbraucher-

schutz. Die Volkshochschule hat  wie- 

der zu den gewohnten Zeiten geöff-

net: Mo.- Fr., 9.00 bis 12.00 Uhr, so-

wie Donnerstag, 15.00 bis 18.00 Uhr. 

Programmangebote können jederzeit 

online unter www.vhs.peissenberg.

de gebucht werden.

Sie sind das Team, v.l.: Sigrid Halbritter, 
Marco Sailer und Ariane Schnitzler.

FO
TO

: V
H

S

 

Rathaus von St. Brevin.

SCHATZ- 
SUCHE   
ALTE HANDYS ABGEBEN    

Ausgediente oder noch funkti-

onierende Handys enthalten 

wertvolle oder problembehaftete 

Rohstoffe wie Gold, Silber und Kup-

fer. Wir bergen den Schatz, geben 

den Geräten ein zweites Leben oder 

recyceln sie fachgerecht. 

	 Evangelische Kirche und Marktge-

meinde beteiligen sich an der Aktion 

‚Handys für Hummel, Biene & Co‘ des 

NABU (Naturschutzbund). Der Erlös 

fließt in einen Insektenschutzfonds. 

Bei der ‚Handyaktion-Bayern‘ der 

Mission Eine Welt geht er an ver- 

schiedene Bildungsprojekten.  Fach- 

unternehmen sorgen für Löschung 

Ihrer Daten. 

Wir haben vier Sammelbehälter: 

‚Handys für Hummel, Biene & Co‘: 

Rathaus, Flöz‚ Handyaktion-Bayern‘: 

Evang. Pfarramt, Bücherei.

Es könnte bald wieder losgehen.
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Adventsmarkt der Vereine am 27. November.



ERGO-/PHYSIOTHERAPIE

CON BRAVURA

AUF REZEPT • IM THERAPIEZENTRUM PRO

NEUBAUGEBIET HOCHREUTHER STRASSE

Die ERGOTHERAPIE be-
stärkt Menschen jeden Al-

ters darin, eine durch Krankheit, 
Verletzung oder Behinderung 
verlorengegangene oder noch 
nicht vorhandene Handlungs-
fähigkeit (wieder) zu erreichen 
oder zu erhalten. Ziel ist eine 
größtmögliche Selbstständigkeit 
im Alltags- und Berufsleben.

Die Ergotherapeutinnen im Thera-

piezentrum PRO erarbeiten gemeinsam 

mit Ihnen konkrete Handlungsziele, die 

auf Ihren Alltag ausgerichtet sind. Wir 

entwickeln gemeinsam mit Ihnen Lösun-

gen und begleiten Sie auf Ihrem Weg. 

Schritt für Schritt.

Ein besonderes Augenmerk unse-

rer Praxis für Ergotherapie liegt in der 

Behandlung und Nachbehandlung von 

Einschränkungen und Verletzungen der 

Schulter, des Ellenbogens und der Hand.

Zu unseren ergotherapeutischen 

Behandlungsschwerpunkten zählen:

• Orthopädie und Handtherapie

• Schienenbau nach Maß

• Hilfsmittelberatung/-erprobung 

• Gelenkschutzmaßnahmen

• Alltagstraining nach Schulter-/ Hüft-/     

Knieverletzungen und Endoprothesen

• Neurologische Erkrankungen auf An-

frage

Im westlichen Teil von Peißen-
berg entsteht auf dem ehema-

ligen Industrieareal das zukunfts-
weisende Wohnquartier „Con 
Bravura“. Dort, wo zuvor Hallen 
standen und Flächen asphaltiert 
waren, realisiert der Bauträger 
„Brutschin -Conductor Allgäu 
GmbH“ eine ökologisch durch-
dachte, klimaschonende Siedlung. 
Die Gemeindewerke Peißenberg 
treten hier als Partner für Ver-/
und Entsorgung auf.

Dies bedeutet, dass wir am östlichen 

Teil des Wohnquartiers ein Biomasse-

heizwerk betreiben, in dem mittels ökolo-

gisch hochwertiger Pellets klimaneutrale 

Wärme erzeugt wird. Bei der Stromver-

sorgung gibt es eine Besonderheit, den 

sogenannten Mieterstrom. 

Auf allen dort entstehenden Häusern 

betreiben wir Photovoltaikanlagen, die 

den erzeugten Strom für die Bewoh-

Die PHYSIOTHERAPIE 
dient dazu, die natürliche 

Bewegungs- und Funktionsfähig-
keit des Körpers zu untersuchen, 
wiederherzustellen oder zu 
verbessern. Dafür kommen ver-
schiedene krankengymnastische 
Techniken und sowohl aktive als 
auch passive Therapieformen 
zum Einsatz. 

Das Behandlungsangebot in unserer 

Praxis für Physiotherapie umfasst:

• Krankengymnastik

• Manuelle Therapie

• Krankengymnastik auf neurophysio-

logischer Grundlage (PNF/ Bobath)

• Manuelle Lymphdrainage

• Krankengymnastik am Gerät 

• Wärme- & Kältetherapie

• Krankengymnastik im Bewegungsbad

Unsere Praxis für Ergo- & Physio-

therapie ist von allen Krankenkassen, 

der Berufsgenossenschaft, Beihilfe und 

Privaten Krankenversicherungen zur 

Behandlung zugelassen.

Vereinbaren Sie einen Termin und 

kommen Sie mit Ihrem „Rezept“ zu uns, 

in das Therapiezentrum PRO, Pestaloz-

zistraße 8, 82380 Peißenberg, Telefon 

08803 6399-300, www.therapiezent-

rum-pro.de.

ner zentral zur Verfügung stellen. Der 

Reststrombezug wird durch unseren 

Ökostromtarif „RigiNatur“ gedeckt. 

Durch diese Maßnahmen wird die Sied-

lung zum CO2 neutralen Quartier. 

Am Areal gibt es noch eine besondere 

Form der Niederschlagswasserbewirt-

schaftung. Das Regenwasser der Dächer 

wird in offenen Gerinnen in ein angeleg-

tes Biotop eingeleitet, welches durch uns 

betrieben wird. So wird kostbares Regen-

wasser nicht in die Kanalisation abgelei-

tet, sondern dem natürlichen Kreislauf 

wieder zugeführt.

Für „Con Bravura“ konnten wir das 

erste Glasfaserprojekt umsetzen. Alle 

Bewohner verfügen dadurch Glasfaser 

bis ins Haus/Wohnung. Mit diesem so-

genannten „FTTH Ausbau“ ist Hochge-

schwindigkeitsinternet (derzeit nur für 

Can Bravura) über uns buchbar. Auch 

Telefon und Fernsehen (IPTV) wird ange-

boten.
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      Die Gemeindewerke Peißenberg KU, 
die Rigi Rutsch‘n Peißenberg und das 

Therapiezentrum PRO bedanken sich für Ihr 
Vertrauen, in einem weiteren schwierigen Jahr.  

 

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie schöne, erholsame 
Feiertage, ein gesundes und weniger strapazierendes 

Jahr 2023! Vielen herzlichen Dank für Ihre Treue.
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Das lebenswerte Wohnquartier – klimafreundlich,  ökologisch, nachhaltig.
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